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(54) Öffnungsfolgesteuerungseinrichtung einer zweiflügeligen Tür

(57) Beschrieben wird eine Öffnungsfolgesteue-
rungseinrichtung einer zweiflügeligen Tür. Sie weist eine
Mitnehmereinrichtung (11) auf, die am Standflügel (1)
derart montiert ist, dass sie in der Schließstellung der
Tür im oberen horizontalen Falzraum der Tür verdeckt
angeordnet ist und aber während der Öffnungsbewe-
gung des Standflügels (1) vom Standflügel (1) derart aus-
kragend angeordnet ist, dass sie mit dem Gangflügel (2)
im Anschlag stehend den Gangflügel (2) aus der Schließ-
stellung heraus in Öffnungsrichtung mitnimmt.

Wesentlich ist, dass die Mitnehmereinrichtung (11)
zwei über eine Gelenkeinrichtung (11g) miteinander ver-

bundene Arme aufweist, wobei der eine Arm als ein am
Standflügel (1) über eine Befestigungseinrichtung befes-
tigter Befestigungsarm (11b) und der andere Arm als ein
beim Öffnen und Schließen mit dem Gangflügel (2) in
Anschlag bringbarer Anschlagarm (11a) ausgebildet ist.
Die Gelenkeinrichtung (11 g) ist separat von der Befes-
tigungseinrichtung des Befestigungsarms (11 b) ausge-
bildet und der Befestigungsarm (11 b) ist am Standflügel
(2) derart montierbar ist, dass die vertikale Gelenkachse
(G) außerhalb des Standflügels (2) mit Abstand parallel
versetzt zu einer türachsenfernen vertikalen Stirnfläche
(1vf) des Standflügels (1) angeordnet ist.
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